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Was bei Silvesterknallern zu beachten ist
Der Jahreswechsel naht, und viele freuen sich schon aufs „Silvesterfeu-
erwerk“. Dabei gibt es allerdings entsprechend der Ersten Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz einiges zu beachten. Verkauft werden dürfen py-
rotechnische Erzeugnisse nur im Zeitraum vom 29. Dezember bis ein-
schließlich 31. Dezember 2016.
Das Abbrennen pyrotechnischer Erzeugnisse der Kategorie 2 (Silvester-
feuerwerk) ist nur Personen ab vollendetem 18. Lebensjahr und nur am 

Ordnungsamt

Amtlicher Teil

Kursauswahl und
Dozentensuche
Die Kreisvolkshochschule sucht 
dringend Kursleitende, u. a. für Yoga, 
Wassergymnastik, Englisch, Spa-
nisch, Französisch und Portugiesisch. 
Aktuelle Auswahl an Kursen:
Eisenberg: Englisch, Anfänger: mitt-
wochs, 18 Uhr; Senioren: montags, 
15:30 Uhr; Mittelstufe: donnerstags, 
17:30 Uhr u. 19:10 Uhr.
Hermsdorf: Laptop (Anfänger): ab 
10.01., 18 Uhr; Die Kraft des bewuss-
ten Atmens: 14.01., 9:30 Uhr; 10-Fin-
ger-Tastschreiben (Anfänger): ab 16. 
01.; 17 Uhr; Gesunder Darm – gesun-
der Mensch: 17.01., 18 Uhr; Nähen 
(Anfänger): ab 24.01., 18 Uhr; Malen 
& Zeichnen: ab 25.01., 18 Uhr; Fran-
zösisch: Für die Reise (ohne Vorkennt-
nisse): ab 11.01., 17 Uhr; Mittelstufe: 
dienstags, 17:15 Uhr; Italienisch (An-
fänger): 19:20 Uhr; Wirbelsäulengym-
nastik 50+: montags, 8:35 Uhr, 9:40 
Uhr; Latin Aerobic: freitags, 19:30 Uhr; 
Yoga: mittwochs, 18 Uhr, 19:45 Uhr; 

Entspannung & Meditation: donners-
tags, 18 Uhr; Geplant: Fotobuch, Fi-
nanzbuchführung mit Lexware.
Stadtroda: Englisch-Fortgeschrittene, 
montags, 18:30 Uhr und dienstags, 
17:30 Uhr.
Kahla: Englisch: geringe Vorkenntnis-
se: donnerstags, 17 Uhr; Fortgeschrit-
tene: dienstags, 19 Uhr; mittwochs, 
17:45 Uhr und 19:15 Uhr; Herz-Kreis-
lauf-Training: montags, 18:30 Uhr; 
Wirbelsäulengymnastik: dienstags, 18 
Uhr.
Camburg: Englisch-Auffrischung: mitt-
wochs, 19:45 Uhr.
Dorndorf: Tai-Chi/Qigong: mittwochs, 
18 Uhr.
Schkölen: Kleine Welskunde: 07.03., 
17:30 Uhr.
Weitere Infos, auch zu anderen Kur-
sen: Tel. 036601 82609 und 938271, 
Thema Gesundheit:  036691 60972.  
Komplettes Programm und Aktuelles:  
www.volkshochschule-shk.de. 

31. Dezember 2016 und am 1. Januar 2017 gestattet. In unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie 
in der Nähe von Fachwerkhäusern ist es verboten, Silvesterknaller zu 
zünden. In Thüringen gilt nach wie vor das Verbot, unbemannte Ballone 
(sogenannte „Flug- oder Himmelslaternen“) in Betrieb zu nehmen. Zuwi-
derhandlungen können mit einem Bußgeld bis zu 50.000 Euro geahndet 
werden.
Zudem wird dringend davon abgeraten, Feuerwerkskörper im benach-
barten Ausland oder bei dubiosen Internetanbietern zu erwerben. Diese 
entsprechen oftmals nicht den EU-Normen und können beim Abbrennen 
zu lebensgefährlichen Verletzungen führen. Das Gleiche gilt für selbst 
gebastelte Feuerwerkskörper.
Achten Sie beim Kauf von Feuerwerkskörpern auf die ordnungsgemäße 

115 auf Wachstumskurs - Regionalkonferenz Ost fand im Saale-Holzland-Kreis statt
Der Saale-Holzland-Kreis ist im  
August als erster Teilnehmer aus 
Thüringen dem Verbund der Be-
hördennummer 115 beigetreten. 
Am 29.11. war das Landratsamt 
gemeinsam mit der Geschäfts- 
und Koordinierungsstelle 115 im 
Bundesministerium des Innern 
Gastgeber der 115-Regionalkon-
ferenz Ost.  Vertreter zahlreicher 
Landkreise, Kommunen, Verbän-
de und Ministerien aus Thüringen, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Mecklenburg-Vorpommern waren 
der Einladung gefolgt.
„Nach dem Aufbau unseres Ser-
vicecenters war der Beitritt zum 
115-Verbund der folgerichti-
ge nächste Schritt hin zu mehr 
Bürgerservice“, sagte Landrat 
Andreas Heller zur Begrüßung im 
Kaisersaal. „Unser Landratsamt ist 
gemäß dem Serviceversprechen 
der 115 jetzt montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr erreichbar, und 
die Mitarbeiterinnen können dank 
der bundesweiten 115-Wissensda-
tenbank Auskünfte zu allen Behör-
denanliegen der Bürger geben.“

Matthias Machts, Abteilungsleiter 
im Thüringer Finanzministerium, 
unterstrich das Credo der Behör-
dennummer: „Der Bürger denkt 
nicht in Behördenstrukturen, son-
dern in Lebenslagen. Er möchte 
eine schnelle Klärung für sein An-
liegen, ohne erst das Internet nach 
der richtigen Behörde zu durchsu-
chen oder am Telefon von einem 
Ansprechpartner zum nächsten 
gereicht zu werden.“ Das leiste die 
115. Der Freistaat habe sich daher 
entschlossen, die Behördennum-
mer in den Maßnahmeplan zum 
E-Government aufzunehmen. Vo-
raussetzung dafür ist aber die Mit-
wirkung der Kommunen.
Als ein „Veteran der 115-Idee“ 
stellte sich Dr. Klaus Ritgen vom 
Deutschen Landkreistag vor. Er 
beglückwünschte den Saale-Holz-
land-Kreis zum Beitritt zum Ver-
bund. Das Faszinierende an der 
115 sei das Kooperative, das enge 
und freiwillige Zusammenwirken 
von Bund, Ländern & Kommunen.
In einer lebhaften Gesprächs-
runde berichteten kommunale 

Fachleute aus der Praxis, so u.a. 
Achim Tobiasch von der Stadt-
verwaltung Frankfurt/Main, deren 
Servicecenter über eine kommu-
nale Vereinbarung mit dem Saa-
le-Holzland-Kreis verbunden ist; 

Arno Jesse, Bürgermeister der 
Stadt Brandis in Sachsen, die seit 
2015 am 115-Verbund teilnimmt 
und von den Vorzügen überzeugt 
ist; oder Jasmin Wickersheim vom 
Landratsamt Karlsruhe, die ein ge-
meinsames Servicecenter mit der 
Stadt Karlsruhe betreibt. Eine Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung hat dort  
nachgewiesen, dass das 115-Ser-
vicecenter auch Verwaltungskos-
ten spart: 1,11 Euro je Anruf. Stef-
fen Grosch und Henry Paucker 
erläuterten den Weg des SHK zur 
115. Dei Besucher konnten sich 
auch das Servicecenter ansehen.
Das Interesse aus Kommunen und 
Landkreisen in- und außerhalb 
Thüringens war deutlich spürbar. 
Weitere Landkreise haben inzwi-
schen beim Saale-Holzland-Kreis 
angefragt und erwägen einen 
Beitritt zum 115-Verbund. 
Die Geschäfts- und Koordinie-
rungsstelle 115 beim Bundes-
ministerium  des Innern steht 
interessierten Kommunen als An-
sprechpartner zur Verfügung. Nä-
here Infos: auf www.115.de.

Zur 115-Regionalkonferenz Ost 
wurden die mannshohen symbo-
lischen Ziffern der Behördennum-
mer vorm Landratsamt aufgebaut. 

Auszüge aus dem Abfallkalender 2017
Anmeldung Sperrmüll, Elektro - und Elektronikgeräte und Schrott: 
Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co.KG, Am Steinbach 13, 07743 
Jena, Tel.: 03641 /47253-0, Fax: 03641 / 4725320   
 Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 6.00 - 18.00 Uhr  
 Anmeldung  Sperrmüll:   von   8.00-16.00 Uhr   
 Verkauf von Restmülltonnen: von  8.00-16.00 Uhr   
	 	 	 	 						keine	Haushaltsauflösung!	
Selbstanlieferung von Elektro-und Elektronikgeräten:  
Es gibt die Möglichkeit der Selbstablieferung von Sperrmüll und Elek tro,-
Elektronikgeräten auf dem Wertstoffhof  der Fa. Veolia Umweltservice 
Ost GmbH& Co. KG, in Eisenberg, Mozartstraße 4. - Selbstanlieferung 
ist auch an der Müllumladestation Großlöbichau möglich.

Musikschüler erfolgreich bei Wettbewerb
An den 20. Bad Sulzaer Mu-
siktagen mit dem Kinder- und 
Jugendwettbewerb in den Ka-
tegorien	 Bockflöte,	 Querflöte,	
Klavier, Violine, Viola, Cello, 
Kontrabass, Akkordeon und 
Gitarre im November nahmen 
4 Schüler der Musikschule 
des SHK erfolgreich teil: (alle 
in der stark besetzten Alters-
gruppe 8 bis 10 Jahre): 
Kategorie Violine: Emiliy Car-
lotta Orth  mit 20,3 Pkt. und 
Prädikat  „gut“, (Violinklasse: 
Anna Koch in Camburg); Kate-
gorie Klavier: Emilia Krasulsky 
mit 19,3 Pkt., Prädikat „gut“ 
(Klavierklasse von Marina 
Stoyanoy/Fagotti); Henriette 
Wurl mit 18,7 Pkt. und Prädi-
kat „gut“, (Klavierklasse Ma-
rina Stoyanov /Fagotti); Silas 
Aaron Garscha  mit 23 Pkt., 
Prädikat „hervorragend“, (Kla-
vierklasse Marina Stoyanov).

Silas Aaron Garscha war der 
erfolgreichste Teilnehmer aus 
der Kreismusikschule SHK bei 
den Bad Sulzar Musiktagen.
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Entspannung & Meditation: donners-
tags, 18 Uhr; Geplant: Fotobuch, Fi-
nanzbuchführung mit Lexware.
Stadtroda: Englisch-Fortgeschrittene, 
montags, 18:30 Uhr und dienstags, 
17:30 Uhr.
Kahla: Englisch: geringe Vorkenntnis-
se: donnerstags, 17 Uhr; Fortgeschrit-
tene: dienstags, 19 Uhr; mittwochs, 
17:45 Uhr und 19:15 Uhr; Herz-Kreis-
lauf-Training: montags, 18:30 Uhr; 
Wirbelsäulengymnastik: dienstags, 18 
Uhr.
Camburg: Englisch-Auffrischung: mitt-
wochs, 19:45 Uhr.
Dorndorf: Tai-Chi/Qigong: mittwochs, 
18 Uhr.
Schkölen: Kleine Welskunde: 07.03., 
17:30 Uhr.
Weitere Infos, auch zu anderen Kur-
sen: Tel. 036601 82609 und 938271, 
Thema Gesundheit:  036691 60972.  
Komplettes Programm und Aktuelles:  
www.volkshochschule-shk.de. 

Altenberga         Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Altendorf          Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Altengönna         Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Aubitz             Mi (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Bad Kloster-
lausnitz

Frei (ung.KW). Die (ung.KW) Die (gera.KW) 

Beulbar           Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Beutnitz           Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Bibra              Die (ung.KW) Die (ung.KW) Do (ung.KW)

Bobeck             Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Böhlitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Bollberg           Mi (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Bremsnitz          Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Bucha              Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Buchheim           Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Bürgel             Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Camburg            Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Coppanz            Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Crossen            Mi (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Dienstädt          Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Döbrichau          Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Döbritschen        Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Döllschütz Mi (ung.KW) Mo (gera.KW) Fr (ung.KW)

Dorna Mi (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Dornburg           Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Dorndorf           Do (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Dothen             Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Droschka             Mo (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Dürrengleina       Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Eichenberg         Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Eineborn           Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Eisenberg          Mi. (ung. KW)

Ausnahmen
siehe Seite 16

siehe Seite
15/16

siehe Seite 
15/16

Kursdorf Do (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera. KW) 

Erdmannsdorf Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Etzdorf            Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Frauenprießnitz    Frei (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Freienorla         Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Geisenhain         Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Gerega             Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Gernewitz Die (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Geunitz            Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Gniebsdorf         Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Golmsdorf          Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Göritzberg         Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Gösen              Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Grabsdorf        Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Ort Restmüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
Graitschen/B       Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Graitschen/H.      Mo (ung.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Greuda             Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Gröben             Mo (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Großbockedra       Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Großeutersdorf     Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Entsorgungstermine 2017
(gera. = gerade, ung. = ungerade, KW = Kalenderwoche) 
Ort Restmüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
Ahlendorf Mi (gera.KW) Do (ung. KW) Do (gera. KW)

Albersdorf Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Ansprechpartner: 
Altpapier, Bestellung 
blaue Tonne / Gelbe Ton-
ne, Kauf Restmülltonnen
 
Veolia Umweltservice Ost 
GmbH & Co. KG, 
Am Steinbach 13 
07743 Jena  
 
Wertstoffhof Eisenberg, Mozartstraße 4, Tel. 0172-1051451
Öffnungszeiten 2017: 
01.04.-31.10.   01.01.-31.03. / 01.11.-31.12.
Mo.   Geschlossen    Mo. 8.30.-12.00, 12.30-16.00 
Die.   08.30-12.00, 12.30-18.00 Die. Geschlossen 
Mi.     07.30-12.00, 12.30-17.00 Mi. 8.30-12.00, 12.30.-16.00 
Do.    08.30-12.00, 12.30-18.00 Do. Geschlossen 
Fr.     07.30-12.00, 12.30-17.00 Fr. 8.30-12.00, 12.30-16.00 
Sa.    08.00-12.00,      Sa. 8 - 12 (ungerade Woche) 
(Änderungen	vorbehalten!)

Deponie und Müllumladestation Großlöbichau 
07751 Großlöbichau, An der B7, Telefon: 03641/ 4666-23, Fax: 4666-66 
Öffnungszeiten Montag: 07:00 – 15:30 Uhr  
  Dienstag: 07:00 – 16:00 Uhr  
  Mittwoch: 07:00 – 16:30 Uhr  
  Donnerstag: 07:00 – 16:30 Uhr   
  Freitag:  07:00 – 15:00 Uhr.  
  sowie am 1. Samstag des Monats: 08:00 – 11:00 Uhr 
(zugehörig zum: Zweckverband Restabfallbehandlung Ostthüringen 
ZRO, De-Smit-Str. 18, 07545 Gera, Tel.: 0365/ 8561487, Fax: 0365/ 
8561489, E-Mail: Info@ZRO-@t.de, Internet: www.ZRO-@t.de)

Entsorgung von asbesthaltigen Abfällen und Mineralfaserabfällen 
ZRO Großlöbichau-Deponie, An der B7, 07751 Großlöbichau, Telefon: 
03641/ 4666-0   
Asbest: Transport und Annahme nur verpackt, Verpackung (Big Bag) 
kann beim ZRO in 2 Größen erworben werden. Anlieferung nur nach te-
lefonischer Anmeldung.  
Mineralfaserabfälle: Transport und Annahme nur verpackt, bitte geigne-
te reißfeste und geschlossene Kunststoffsäcke benutzen.

Glascontainer: Kommunalservice Jena, Tel.: 03641/ 49890. 

Blaue Tonne Tel.  03641/ 4725312

Gelbe Tonne Tel.  03641 /4725312
0800-0785600 oder
0800-08870887

Kauf von 
Restmülltonnen

Tel. 03641/ 4725314

Auszüge aus dem Abfallkalender 2017
Anmeldung Sperrmüll, Elektro - und Elektronikgeräte und Schrott: 
Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co.KG, Am Steinbach 13, 07743 
Jena, Tel.: 03641 /47253-0, Fax: 03641 / 4725320   
 Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 6.00 - 18.00 Uhr  
 Anmeldung  Sperrmüll:   von   8.00-16.00 Uhr   
 Verkauf von Restmülltonnen: von  8.00-16.00 Uhr   
	 	 	 	 						keine	Haushaltsauflösung!	
Selbstanlieferung von Elektro-und Elektronikgeräten:  
Es gibt die Möglichkeit der Selbstablieferung von Sperrmüll und Elek tro,-
Elektronikgeräten auf dem Wertstoffhof  der Fa. Veolia Umweltservice 
Ost GmbH& Co. KG, in Eisenberg, Mozartstraße 4. - Selbstanlieferung 
ist auch an der Müllumladestation Großlöbichau möglich.

Der Dienstleistungsbetrieb informiert

Kennzeichnung. So muss erkennbar sein, dass es sich um ein Produkt 
der Kategorie 1 oder 2 handelt. Weiterhin muss das „CE“-Zeichen vor-
handen sein, welches die Übereinstimmung mit EU-Richtlinien attestiert 
sowie ein Zulassungszeichen der Bundesanstalt für Materialforschung 
und -prüfung (BAM).
    Schumacher
    Amtsleiter
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Ort Restmüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
Großhelmsdorf      Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Großkröbitz        Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Großlöbichau       Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Großpürschütz      Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Gumperda           Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Hainbücht             Die (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Hainchen              Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Hainichen             Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Hainspitz Mi (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Hartmannsdorf         Do (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Hellborn              Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Hermsdorf Frei (gera.KW) siehe Seite 15 siehe Seite 15

Hetzdorf              Mo (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Hirschroda         Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Hohendorf  Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Hummelshain   Do (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Ilmsdorf              Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Jägersdorf    Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Jenalöbnitz     Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Kahla                 Mo (ung.KW) siehe Seite 15 Siehe Seite 15

Kämmeritz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Karlsdorf             Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Karsdorfberg Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Kischlitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Kleinbockedra Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Kleinbucha      Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Kleinebersdorf Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Kleineutersdorf Mo (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Kleinkröbitz Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Kleinlöbichau Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Kleinprießnitz Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Kleinpürschütz Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Klengel               Mi (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Königshofen Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Laasdorf Die (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Launewitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Lehesten Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Leubengrund Mo (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Lindau                Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Lindig                Mo (ung.KW) Do (gera.KW) Do (ung.KW)

Lippersdorf Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Löberschütz Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Lotschen Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Lucka                 Die (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Magersdorf Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Mennewitz Die (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Mertendorf Mo (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Meusebach Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Milda                 Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Möckern Die (gera.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Mörsdorf Mi (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Mühltal *  Frei (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera.KW)

Nausnitz              Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Nautschütz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Ort Restmüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
Nennsdorf Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Nerkewitz Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Neuengönna Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Nickelsdorf Do (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Nischwitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Oberbodnitz Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Obergneus Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Oelknitz              Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Orlamünde      Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Oßmaritz             Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Ottendorf            Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Petersberg Mi (ung.KW) Mo (ung.KW) Mo (ung.KW)

   Gewerbegeb.   Mi (ung.KW) Frei ung.KW) Frei (gera KW)

Podelsatz Die (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Pösen Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Poppendorf Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Porstendorf Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Posewitz             Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Poxdorf              Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Pratschütz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Pretschwitz Mi (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Quirla Die (gera.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Rabis Mo (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Rattelsdorf Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Rauda                Do (gera.KW) Do (ung.KW) Mo (gera.KW)

Rauschwitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Rausdorf Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Reichenbach Die (ung.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Reinstädt            Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Renthendorf Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Rockau               Mo (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Rodameuschel         Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Rodias               Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Rodigast             Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Rödigen              Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Rothenstein          Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Röttelmisch          Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Rudelsdorf Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Rutha                Mo (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Ruttersdorf Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Scheiditz            Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Schiebelau           Mo (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Schinditz            Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Schirnewitz          Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Schkölen             Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Schleifreisen        Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Schleuskau           Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Schlöben             Mo (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Schmölln             Do (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Schmörschwitz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Schöngleina          Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Schöps               Mo (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Schorba              Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Seifartsdorf         Do (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)
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Gesonderte Termine für die Entsorgung
Gelbe Tonne und PPK (Papier, Pappe, Kartonagen) in:

Gelbe Tonne Donnerstag gerade Kalenderwoche, PPK 
Donnerstag ungerade KW: Alexandrastr., Am Kanters 
Berg, Am Kreuz, Am Langen Bürgel, Am Sportplatz, Am 

Stein, A.-Bebel-Str., Bachstr. Nr. 1-40 u. 50-80, Bahnhofstr., Bergstr., 
Brückenplatz, Bundesstr. 88, Burg, Ch.- Eckardt-Str., Dammweg, Dr. R.-
Kutschbach-Str., Eichicht, E.-Thälmann-Str., Fabrikstr., F.-Lehmann-Str., 
F.-L.-Jahn-Str., Gabelsbergerstr., Gartenstr., Gerberstr., Grabenweg, 
Heimbürgestr., H.-Koch-Str., Hofstädt, Hohe Str., K.-Liebknecht-Platz, 
Krötengässchen, Margarethenstr., Markt, Marktpforte, Moskauer Str., 
Mühlberg, Obere Kohlau, Ölwiesenweg, Oststr., Pforte, R.-Breitscheid-
Str., R.-Denner-Straße, Rollestr., Rosengartenweg, Roßstr., Rudolstädter 
Str., Saalstr., Scheunengasse, Schillerstr., Schorndorfer Str., Schulstr., 
Töpfergasse, Turnerstr., Untere Kohlau, Walkteich.

Gelbe Tonne Donnerstag ungerade Kalenderwoche, PPK Donners-
tag gerade KW: Am Alten Gericht, Am Anger, Am Aschborn, Am Birken-
hain, Am Gries, Am Heerweg, Städteliste, Am Plan, Am Storchenheim, 
An der Ascherhütte, An der Ziegelei, Bachstr. Nr. 41-49, Badweg, Bibraer 
Landstr., Brückenstr., E.-Härtel-Weg, Freibad, Friedensstr., F.-Ebert-
Str., Gartenanl. am Stein, Gartensp. am Birkenhain, Greudaer Weg, Im 
Camisch, Lindiger Str., Löbschützer Grundweg, Neustädter Str., Ober-
bachweg, Parnitzberg, P.-Mathis-Str., Privatstr., Rodaer Str., Schindlertal, 
Schönblick, Siedlung am Oberbach, Steinweg, Tunnelweg, Wiesenweg, 
Zwabitzer Weg

Gelbe Tonne Mittwoch gerade Kalenderwoche, 
PPK Mittwoch ungerade Kalenderwoche: Alter 
Markt, Am Sand, Amtsplatz, Auf der Schawe, Be-

ckerleede, Beckertal, Beckertalweg, Brauhausplatz, Burggraben, Gneu-
ser Str., Grüntal, G.-Herrmann-Str., Herrenstr., In den Gärten, Kirchweg, 
Klingenstr., Kreuzstr., Markt, Mühlberg, Neustädter Str., Niedlingsgasse, 
Obermühlenweg, Parkstr., Schloßstr., Steinweg, Str. des Friedens, Ta-
schenweg, Tissaer Weg, Unterm Baderberg, Unterm Markt, Weiherstr.

Gelbe Tonne Mittwoch ungerade KW, PPK Mittwoch gerade KW:
A.-Brehm-Weg, Am Bahnhof, Am Burgblick, Am Roten Tor, Amselweg, 
An der Eiche, An der Roda, A.-Bebel-Str., Bahnhofstr., Bauschulenweg, 
Breiter Weg, Bürgeler Str., Dr.-Hufeland-Str., Eigenheimweg, E.-Klingner 
Str., E.-Löbe-Str., Felsenkellerhohle, Geraer Str., Goetheweg, Grüner 
Weg, Hainbüchter Weg, Hainstr., Hammermühlenweg, H.-Heine-Str., 
Homberger Ring, H.-Korber-Weg, Im Lohmholz, Jenaer Str., J.- Kniese- 
Str., Klostermühle, Klosterstr., Lohmberg, L.-Görner-Str., L.-Krause-Str., 
M.-Schieferdecker-Str., R.-Luxemburg-Str., Ruttersdorfer Weg, Schiller-
str., Schöne-Aussicht-Str., Sonnenscheinweg, Tachover Ring, Th.-Körner 
Str., Töpferberg, Waldstr., Zeitzgrund, Zeitzgrundblick, Zum Sichbach.

Gelbe Tonne Dienstag ungerade KW, PPK Diens-
tag gerade KW: Alte Regensburger Str., Alter Markt, 
Am Bad, Am Globus, Am Neuen Haus, Amselweg, 

An der Friedensschule, Bachgasse, Brunnengasse, Feldstr., Felsenkel-
lerweg, Galvanistr., Geraer Str., Grüne Aue, Grüner Weg, H.-Hertz-Str., 
H.-Käppler-Platz, Hermsdorfer Höhe, Kinderheimgasse, Kirchgasse, 
Kraftsdorfer Str., K.-Eisner-Platz, Lahnsteiner Str., Lerchenweg, M.-Cu-
rie-Str., M.-Hellermann-Str., Mendelssohnstr., M.-Faraday-Str., Neue Str., 
Oberndorfer Weg, Oststr., P.-Franke Str., P.-Junghans-Str., Reichenba-
cher Str., R.-Friese-Str., Rodaer Str., R.-Luxemburg-Platz, Rotdornweg, 
Rubinsteinstr., Schleifreisener Weg, Schulstr., Str. des Friedens, Uth-
mannstr., Weißdornweg, Wiesenstr., W.-C.-Röntgen-Str., Ziegeleiweg.

Gelbe Tonne Mittwoch gerade KW, PPK Mittwoch ungerade KW:
Am Alten Versuchsfeld, Am Bahnhof, Am Stadion, An der Autobahn, 
A.-Bebel-Str., Beethovenstr., Bergstr., C.-Zetkin Str., Eisenberger Str., 
E.-Weinert Str., Friedenssiedlung, Gartenstr., Goethestr., Grünstädter 
Platz, H.-Heine-Str., H.-Danz-Str., Industriestr., K.-Kollwitz-Platz, Kera-
miker Str., Kochwinkelgasse, Lessingstr., Lindenplatz, Naumburger Str., 
Porzellinergasse, Rathausplatz, R.-Breitscheid-Str., Schillerstr., Uhland-
str., Waldgasse, Waldsiedlungsmarkt, W.-Seelenbinder-Str., Wielandstr., 
Wildungstr.

Gelbe Tonne Montag ungerade KW, PPK Montag 
gerade KW: 
A.-Geyer-Str., Altstadt, Am Anger, Am Bornacker, 

Am Friedensteich, Am Kirschacker, Am Massenteich, Am Roten Berg, 
Am Sonnenhügel, Am Stadion, Am Ziegelteich, An der Beuche, A.-Be-
bel-Str., Bahnhofsstr., Biberacher Str., Borgfeldstr., Borngasse, Claußstr., 
Donitzschkau, Forstweg, F.-Ebert-Str., Gartenweg, Gewerbegebiet Am 
Kuhberg, Gösener Str., Grenzstr., In der Wiesen, Jenaer Str., Klosterstr., 
Königshofener Str., Ladestr., Lessingstr., Mendener Str., Mönchsgasse, 

Ort Restmüll Blaue Tonne Gelbe Tonne
Seitenbrück Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Seitenroda           Do (ung.KW) Do (gera.KW) Do (ung.KW)

Serba                Mi (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Silbertal            Mo (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Silbitz              Do (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

St.Gangloff Die (ung.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Stadtroda Die (gera.KW) siehe Seite 15 siehe Seite 15

Steudnitz            Do (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Stiebritz            Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Stöben               Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Sulza                Mo (gera.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Tauchlitz            Do (gera.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Taupadel             Die (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Tautenburg           Frei (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Tautendorf           Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Tautenhain           Mi (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Thalbürgel               Mi (gera.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Thiemendorf              Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Thierschneck             Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Tissa Die (gera.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Törpla                   Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Tröbnitz                 Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Trockenborn Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Trockhausen              Die (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Trotz          Mi (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Tümpling Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Tünschütz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Ulrichswalde Die (gera.KW) Mi (gera.KW) Mi (ung.KW)

Unterbodnitz            Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Untergneus Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Waldeck                  Mi (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Walpernhain              Mi (ung.KW) Frei (ung.KW) Frei (gera KW)

Waltersdorf              Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Weißbach                 Die (ung.KW) Do (ung.KW) Do (gera.KW)

Weißenborn            Frei (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Wetzdorf                Mo (ung.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Wichmar             Frei (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Willschütz Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Wilsdorf Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Wolfersdorf Do (ung.KW) Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Wonnitz                  Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Würchhausen Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Ziegenböcke              Die (gera.KW) Frei (gera.KW) Frei (ung.KW)

Zimmern               Frei (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Zimmritz Mo (gera.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Zöllnitz Die (gera.KW) 
außer am Berg, 
Hanfspitzen-
weg: Mo (gera-
de KW)

Mi (ung.KW) Mi (gera.KW)

Zöthen Do (gera.KW) Die (gera.KW) Die (ung.KW)

Zöttnitz Mo (gera.KW) Mo (ung.KW) Mo (gera.KW)

Zschorgula Mo (ung.KW) Mo (gera.KW) Mo (ung.KW)

Zwabitz Die (ung.KW) Die (ung.KW) Do (ung.KW)

Zweifelbach Die (ung.KW) Die (ung.KW) Die (gera.KW)

Kahla

Stadtroda

Hermsdorf

Eisenberg
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Mozartstr., Mühlbergstr., Obere Donitzschkau, Obere Zeilbäume, Pfälzer 
Str., Promenadenweg, R.-Breitscheid-Str., Saasa, Saasaer Str., Schüt-
zenplatz, Stadthäger Str., Tannenweg, Teichstr., Unterer Sonnenhügel, 
Waldstr., Weidenweg, Werkstr., Wiesenstr., Zeilbäume.
Gelbe Tonne Montag gerade KW, PPK Montag ungerade KW: Am 
Herrenberg, Am Jahnplatz, Am Kieshügel, Am Tälchen, Am Tonteich, 
An d. Langen Feldern, An der Fichte, An der Siebenfreude, C.-V.-Os-
sietzky-Str., Etzdorfer Weg, Fellerstr., Fuhrmannsgasse, Geraer Str., 
Geschw.-Scholl-Str., Goethestr., Greinerstr., Hohe Str., Großer Brühl, 
Höllkopfstr., Johanniterstr., K.-Spahn-Str., Karolinenstr., Kleiner Brühl, 
Klosterlausnitzer Str., Kursdorfer Str., L.-Jahn-Str., Luisenstr., M.-Luther-
Str., Mohrenstr., Mühlenstr., Mühltalsweg, O.-Weise-Str., R.-Rost-Str., R.-
Wagner-Str., Roßplatz, R.-Oertel-Str., R.-Elle-Str., Scheithof, Schillerstr., 
Schössersmühlenweg, Talstr., Tannecker Gasse, Tautenhainer Markt-
weg, Trompetergasse, W.-Rathenau-Str., Ziegelgasse.

Gelbe Tonne Donnerstag ungerade KW, PPK Donnerstag gerade 
KW:  Am Gerichtsberg, Am Leipziger Tor, Am Malzbach, Am Pforrsbrun-
nen, An den Tongruben, An der Heide, An der Teufelshöhle, Badergasse, 
Berggasse, Burgstr., Etzdorfer Str., Fabrikstr., Gartenstr., Geyersberg, 
Heimstättensiedlung, Johannisgasse, K.-Liebknecht Str., Kornmannstr., 
Krauseplatz, Kreuzgasse, Lange Gasse, Leipziger Gasse, Lindengasse, 
Lindenplatz, Malzplan, Markt, Marktgasse, Mauergasse, Mittelgasse, 
Nordstr., Oststr., Petersgasse, Randsiedlung, R.-Luxemburg-Str., Schloß, 
Schloßgasse, Schorl, Schortental, Schreberweg, Schulgasse, Schützen-
gasse, Seidelsweg, Siedlerstr., Steinhausstr., Steinweg, Südstr., Trebe, 
Turnerberg, Wächtergasse, Wassergasse, Wurzelgasse.

Eisenberg gesonderte Termine Restmüllentsorgung
Donnerstag ungerade KW: Am Anger, Am Born acker, Am Kirscha-
cker, Am Roten Berg, Am Ziegelteich, An der Beuche, Bahnhofsstraße, 
Borgfeldstraße, Claußstraße, Donitzschkau, Gartenweg, Königshofener 
Straße, Ladestraße, Mühlbergstraße, Obere Donitzschkau, Obere Zeil-
bäume, Promenadenweg, Saasa, Saasaer Straße, Unterer Sonnenhü-
gel, Weidenweg, Werkstraße, Am Gerichtsberg, An der Heide, An der 
Teufelshohle, Etzdorfer Straße, Nordstraße, Randsiedlung, Seidelsweg 
(außer Säcketour-Kunden).

Die Abfallkalender 2017 des Dienstleistungsbetriebes Saale-Holz-
land-Kreis werden zwischen der 50. und 52. Kalenderwoche (12. bis 
31. Dezember) an alle Haushalte verteilt. Der neue Tourenplan gilt 
ab der 1. Kalenderwoche des Jahres 2017. Nähere Auskünfte beim 
Dienstleistungsbetrieb, Tel. 036691-4800.

Informationen aus den Zweckverbänden

Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland;

Bekanntmachung der 5. Änderungssatzung 
zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasser-

versorgung und Abwasserentsorgung der Gemeinden im 
Thüringer Holzland und ihrer Genehmigung

Das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde hat die nachstehend abgedruckte 5. Änderungssatzung 
zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland gemäß 
§ 42 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 und § 46 Abs. 1 Nr. 3 des Thüringer Gesetzes 
über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) mit Bescheid vom 
14.11.2016, Az.: 708.30/0001, genehmigt. 

Die 5. Änderungssatzung zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thürin-
ger Holzland wird hiermit amtlich bekannt gemacht.

Eisenberg, den 05.12.2016 

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis
Der Landrat
Andreas Heller   - im Original gezeichnet - 

5. Änderungssatzung vom 22.11.2016
zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland

Auf der Grundlage der §§ 16, 20 Abs. 1 und 23 Abs. 1 des Gesetzes 
über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) sowie §§ 19 Abs. 
1 Satz 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) erlässt der Zweck-
verband zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung der Gemein-
den im Thüringer Holzland folgende 4. Änderungssatzung zu seiner am 
22.02.2004 im Bekanntmachungsorgan der Rechtsaufsichtsbehörde 
(Allgemeiner Anzeiger / Holzlandbote) und am 01.03.2004 (Ausgabe 
03/2004) im Amtsblatt des Saale-Holzland-Kreises veröffentlichten Ver-
bandssatzung in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 24.03.2004, 
der 2. Änderungssatzung vom 27.11.2007, der 3. Änderungssatzung vom 
17.07.2013 und der 4. Änderungssatzung vom 02.12.2015:

Artikel 1

Die Anlage 1 zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung und Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland 
erhält folgende neue Fassung:

„Anlage 1 zur Verbandssatzung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer 
Holzland

Verbandsmitglieder
1.   Albersdorf
2.   Bad Klosterlausnitz
3.   Bibra
4.   Bobeck
5.   Bollberg
6.   Eineborn
7.   Freienorla
8.   Geisenhain
9.   Gneus
10. Großbockedra
11. Großeutersdorf
12. Großpürschütz
13. Gumperda
14. Hermsdorf
15. Hummelshain
16. Kahla
17. Karlsdorf
18. Kleinbockedra
19. Kleinebersdorf
20. Kleineutersdorf
21. Lindig
22. Lippersdorf-Erdmannsdorf
23. Meusebach
24. Möckern
25. Oberbodnitz
26. Orlamünde
27. Ottendorf

28. Quirla
29. Rattelsdorf
30. Rausdorf
31. Reichenbach
32. Reinstädt
33. Renthendorf
34. Scheiditz
35. Schleifreisen
36. Schlöben
37. Schöngleina
38. Seitenroda
39. Stadtroda
40. Tautendorf
41. Tautenhain
42. Tissa
43. Trockenborn-Wolfersdorf
44. Tröbnitz
45. Uhlstädt-Kirchhasel (Beutels- 
      dorf, Dorndorf, Engerda,
      Heilingen, Niederkrossen,  
      Röbschütz, Rödelwitz,     
      Schmieden, Uhlstädt, Zeutsch)
46. Unterbodnitz
47. Waldeck
48. Waltersdorf
49. Weißbach
50. Weißenborn“

Artikel 2  
Inkrafttreten

Diese 5. Änderungssatzung tritt zum 01.01.2017 in Kraft.

ausgefertigt: Hermsdorf, 22.11.2016
Perschke   - im Original gezeichnet und gesiegelt - 
Verbandsvorsitzender      
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland

Bekanntmachungshinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO zur 5. Ände-
rungssatzung zur Verbandssatzung vom 22.11.2016:

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, 
die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem ZWA „Thüringer Holzland“, Rodaer 
Straße 47, 07629 Hermsdorf geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich 
unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich. 

Hermsdorf, den 22.11.2016

Perschke   - im Original gezeichnet und gesiegelt - 
Verbandsvorsitzender

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2017

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung der Gemeinden 

im „Thüringer Holzland“ (ZWA)

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) i. V. m. §§ 53 ff. der Thü-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung (ThürKO) und der §§ 13 ff. der 
Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) jeweils in der aktuell gel-
tenden Fassung erlässt der ZWA „Thüringer Holzland“ folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 
wird hiermit festgesetzt, dadurch ergeben sich

im Erfolgsplan    
die Erträge    15.801.000 €
die Aufwendungen    15.246.000 €
im Vermögensplan    
die Einnahmen     14.983.000 €
die Ausgaben     14.983.000 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 2.500.000 € festgesetzt.

§ 3

Der	 Gesamtbetrag	 der	 Verpflichtungsermächtigungen	 im	 Vermögens-
haushalt wird auf 2.570.000 € festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 3.500.000 € festgesetzt.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft.

Hermsdorf, 13.12.2016  - im Original gezeichnet und gesiegelt -

Perschke
Verbandsvorsitzender des Zweckverbandes             
zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
der Gemeinden im Thüringer Holzland

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2017 des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
der Gemeinden im Thüringer Holzland
Der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung der 
Gemeinden im Thüringer Holzland hat am 30.11.2016 die Haushaltssat-
zung 2017 beschlossen. Sie wurde dem Landratsamt des Saale-Holz-
land-Kreises - Kommunalaufsicht - als zuständiger Rechtsaufsichtsbe-
hörde angezeigt. Mit Bescheid vom 12.12.2016, Az.: 708.361/0001, 
wurden der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen i. H. v. 
2.500.000,00 €, der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamt-
betrag	der	Verpflichtungsermächtigungen	im	Vermögenshaushalt	i.	H.	v.	
2.570.000,00 € und der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchst-
betrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Wirtschaftsplan i. H. v. 3.500.000 € genehmigt. Die Haushaltssat-
zung 2017 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung 2017 mit Wirtschaftsplan 2017 und Bestandteilen 
liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 

09.01.2017 bis 23.01.2017

beim Zweckverband, Zimmer V2.2, Rodaer Straße 47, 07629 Herms-
dorf, während der üblichen Dienststunden öffentlich aus und wird bis 
zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses 
Haushaltsjahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gehalten.

Hermsdorf, den 13. Dezember 2016
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Öffentliche Bekanntmachung
Nachfolgend werden die in der öffentlichen Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung Eisenberg (ZWE) am 01. November 2016 gefassten Be-
schlüsse bekannt gemacht.

Beschluss Nr. 16/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2015, die öffentliche Bekanntma-
chung und Auslegung gemäß § 25 Absatz 4 der Thüringer Eigenbetriebs-
verordnung (Thür-EBV).

Beschluss Nr. 17/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Jahresgewinn 2015 in Höhe von 590.540,36 € in die allgemeine Rückla-
ge zu stellen.“ (Anlage)

Anlage zum Beschluss Nr. 17/2016 vom 01. November 2016
Der Jahresgewinn in Höhe von 590.540,36 € des Jahres 2015 setzt sich 
im Trinkwasserbereich mit einem Gewinn von 391.563,49 € und im Ab-
wasserbereich mit einem Gewinn von 198.976,87 € zusammen.
Der Gewinn im Trinkwasser wird mit 391.563,49 € zur Tilgung des Ver-
lustvortrages verwendet.
Der Gewinn des Jahres 2015 im Bereich Abwasser wird mit 198.976,87 € 
und 391.563,49 € aus dem Gewinn der Vorjahre in die allgemeine Rück-
lage gestellt.

Beschluss Nr. 18/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung, dem 
Verbandsvorsitzenden des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) für das Wirtschaftsjahr 2015 Ent-
lastung zu erteilen.

Beschluss Nr. 19/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung, dem 
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden des Zweckverbandes Trinkwas-
serversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) für die Zeit 
bis zum 29.06.2015 die Entlastung zu erteilen.

Beschluss Nr. 20/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung, der 
Geschäftsleiterin des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) für das Wirtschaftsjahr 2015 Ent-
lastung zu erteilen.

Beschluss Nr. 21/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragsinvestitionsplan Trinkwasser 2016 des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der 
vorliegenden Fassung.

Perschke
Verbandsvorsitzender      - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Bekanntmachungshinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO zur Haus-
haltssatzung 2017 des Zweckverbandes zur Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung der Gemeinden im Thüringer Holzland vom 
13.12.2016:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, 
die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem ZWA „Thüringer Holzland“, Rodaer 
Straße 47, 07629 Hermsdorf geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich 
unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
 
Hermsdorf, den 13.Dezember 2016

Perschke
Verbandsvorsitzender      - im Original gezeichnet und gesiegelt -

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2017

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung der Gemeinden 

im „Thüringer Holzland“ (ZWA)

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) i. V. m. §§ 53 ff. der Thü-
ringer Gemeinde- und Landkreisordnung (ThürKO) und der §§ 13 ff. der 
Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) jeweils in der aktuell gel-
tenden Fassung erlässt der ZWA „Thüringer Holzland“ folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 
wird hiermit festgesetzt, dadurch ergeben sich

im Erfolgsplan    
die Erträge    15.801.000 €
die Aufwendungen    15.246.000 €
im Vermögensplan    
die Einnahmen     14.983.000 €
die Ausgaben     14.983.000 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 2.500.000 € festgesetzt.

§ 3

Der	 Gesamtbetrag	 der	 Verpflichtungsermächtigungen	 im	 Vermögens-
haushalt wird auf 2.570.000 € festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 3.500.000 € festgesetzt.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft.

Hermsdorf, 13.12.2016  - im Original gezeichnet und gesiegelt -

Perschke
Verbandsvorsitzender des Zweckverbandes             
zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
der Gemeinden im Thüringer Holzland

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2017 des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
der Gemeinden im Thüringer Holzland
Der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserentsorgung der 
Gemeinden im Thüringer Holzland hat am 30.11.2016 die Haushaltssat-
zung 2017 beschlossen. Sie wurde dem Landratsamt des Saale-Holz-
land-Kreises - Kommunalaufsicht - als zuständiger Rechtsaufsichtsbe-
hörde angezeigt. Mit Bescheid vom 12.12.2016, Az.: 708.361/0001, 
wurden der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag der 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen i. H. v. 
2.500.000,00 €, der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamt-
betrag	der	Verpflichtungsermächtigungen	im	Vermögenshaushalt	i.	H.	v.	
2.570.000,00 € und der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchst-
betrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Wirtschaftsplan i. H. v. 3.500.000 € genehmigt. Die Haushaltssat-
zung 2017 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung 2017 mit Wirtschaftsplan 2017 und Bestandteilen 
liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 

09.01.2017 bis 23.01.2017

beim Zweckverband, Zimmer V2.2, Rodaer Straße 47, 07629 Herms-
dorf, während der üblichen Dienststunden öffentlich aus und wird bis 
zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses 
Haushaltsjahres nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gehalten.

Hermsdorf, den 13. Dezember 2016
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Beschluss Nr. 22/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragsinvestitionsplan Abwasser 2016 des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der 
vorliegenden Fassung.

Beschluss Nr. 23/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragsfinanzplan	Trinkwasser	2016	des	Zweckverbandes	Trinkwas-
serversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorlie-
genden Fassung. 

Beschluss Nr. 24/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragsfinanzplan	Abwasser	2016	des	Zweckverbandes	Trinkwasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegen-
den Fassung. 

Beschluss Nr. 25/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragserfolgsplan Trinkwasser 2016 des Zweckverbandes Trinkwas-
serversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorlie-
genden Fassung. 

Beschluss Nr. 26/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragserfolgsplan Abwasser 2016 des Zweckverbandes Trinkwasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegen-
den Fassung.

Beschluss Nr. 27/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung die 
Nachtragshaushaltssatzung 2016 des Zweckverbandes Trinkwasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegenden 
Fassung. 

Beschluss Nr. 28/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Nachtragswirtschaftsplan 2016 des Zweckverbandes Trinkwasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegenden 
Fassung. 

Beschluss Nr. 29/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Investitionsplan Trinkwasser für das Wirtschaftsjahr 2017 des Zweck-
verbandes Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg 
(ZWE) in der vorliegenden Fassung.

Beschluss Nr. 30/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den In-
vestitionsplan Abwasser für das Wirtschaftsjahr 2017 des Zweckverban-
des Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) 
in der vorliegenden Fassung.

Beschluss Nr. 31/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den Fi-
nanzplan Trinkwasser 2017 - 2020 des Zweckverbandes Trinkwasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegenden 
Fassung.

Beschluss Nr. 32/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Finanzplan Abwasser 2017 - 2020 des Zweckverbandes Trinkwasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der vorliegenden 
Fassung.

Beschluss Nr. 33/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung, den 
Erfolgsplan Trinkwasser 2017 des Zweckverbandes Trinkwasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) zu bestätigen.

Beschluss Nr. 34/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung, den Er-
folgsplan Abwasser 2017 des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) zu bestätigen.

Beschluss Nr. 35/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung die 
Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2017 des Zweckverbandes 
Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in 
der vorliegenden Fassung.

Ortsübliche Bekanntgabe zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2015 des Zweckverbandes Trinkwasser-

versorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg

Feststellung des Jahresabschlusses 2015 des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg gemäß § 25 Ab-
satz 4 Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV)

1. Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss – Nr. 16/2016 vom   
    01. November 2016 den Jahresabschluss 2015, gez. Dr. Darnstädt,    
    Verbandsvorsitzender, wie folgt festgestellt:

 Bilanzsumme   € 65.669.168,66

 Jahresgewinn lt. Gewinn- 
 und Verlustrechnung € 590.540,36
 
2. Der Gewinn von 590.540,36 € des Jahres 2015 ist mit Beschluss-Nr.   
   17/2016 vom 01. November 2016 in die allgemeine Rücklage zu stellen.

3. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk mit Datum vom 27. Mai     
    2016 der zum Abschlussprüfer bestellten Wirtschaftsprüfungs-
    gesellschaft, Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH,     
    Niederlassung Chemnitz, Beyerstraße 25, 09113 Chemnitz für den    
    Jahresabschluss lautet:

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Eisenberg, Eisenberg, für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften sowie den Bestimmungen der Satzung liegen in der Ver-
antwortung des Verbandsvorsitzenden. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 85 
ThürKO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld des Verbandes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be-
rücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen des Verbandsvorsitzenden sowie die Würdigung 
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften, 
den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen 
der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens , Finanz  und Ertragslage des Verbandes. Der 

Beschluss Nr. 36/2016
Die Verbandsversammlung beschließt in der öffentlichen Sitzung den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) in der 
vorliegenden Fassung.

Eisenberg, 23. November 2016

Dr. Darnstädt                                                                      
Verbandsvorsitzender ZWE      - im Original gezeichnet und gesiegelt -

Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Chemnitz, 27. Mai 2016
   Göken, Pollak und Partner
   Treuhandgesellschaft mbH
   Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/
   Steuerberatungsgesellschaft
         Mertens                             Held
  Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer

4. Der Jahresabschluss 2015 vom 27. Mai 2016 mit Bilanz, Gewinn- und 
    Verlustrechnung und Anhang sowie der Lagebericht liegen zur Ein-      
    sichtnahme in der Zeit vom 02. Januar 2017 bis 20. Januar 2017 im  
    Zimmer 2.02 des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und Abwas-
    serbeseitigung Eisenberg, Teichstraße 16, 07607 Eisenberg,       
    während seiner Sprechzeiten öffentlich aus.

Eisenberg, 23. November 2016

Dr. Darnstädt
Verbandsvorsitzender      - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

1. Nachtragshaushaltssatzung 2016
des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und

Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE)

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 22) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244) und der §§ 13 
ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 06. Dezember 
2014 (GVBl. S. 342) erlässt der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg folgende Nachtragshaushaltssat-
zung.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtragswirtschaftsplan des Zweckverban-
des Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das 
Wirtschaftsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt, dadurch werden 

  erhöht vermindert  und damit der Ge-  
     samtbetrag des 
  um um  Haushalts einschl.   
     der Nachträge
    gegenüber bisher          auf nunmehr
im Erfolgsplan
in den Einnahmen
   429.171 €          9.657.842 €  9.228.671 €

in den Ausgaben
   429.171 €          9.657.842 €  9.228.671 €
 
im Vermögensplan  
in den Einnahmen  
 
   518.065 €          8.627.834 €  8.109.769 €

in den Ausgaben
   518.065 €          8.627.834 €  8.109.769 €
      

§ 2

Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrages der vorgesehenen In-
vestitionskredite wird nicht geändert.

§ 3

Die	 bisherige	 Festsetzung	 des	 Gesamtbetrages	 der	 Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögensplan wird nicht geändert.

§ 4

Die bisherige Festsetzung des Höchstbetrags der Kredite zur Liquiditäts-
sicherung wird nicht geändert.
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Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Chemnitz, 27. Mai 2016
   Göken, Pollak und Partner
   Treuhandgesellschaft mbH
   Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/
   Steuerberatungsgesellschaft
         Mertens                             Held
  Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer

4. Der Jahresabschluss 2015 vom 27. Mai 2016 mit Bilanz, Gewinn- und 
    Verlustrechnung und Anhang sowie der Lagebericht liegen zur Ein-      
    sichtnahme in der Zeit vom 02. Januar 2017 bis 20. Januar 2017 im  
    Zimmer 2.02 des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und Abwas-
    serbeseitigung Eisenberg, Teichstraße 16, 07607 Eisenberg,       
    während seiner Sprechzeiten öffentlich aus.

Eisenberg, 23. November 2016

Dr. Darnstädt
Verbandsvorsitzender      - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

1. Nachtragshaushaltssatzung 2016
des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und

Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE)

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 22) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244) und der §§ 13 
ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 06. Dezember 
2014 (GVBl. S. 342) erlässt der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg folgende Nachtragshaushaltssat-
zung.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtragswirtschaftsplan des Zweckverban-
des Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das 
Wirtschaftsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt, dadurch werden 

  erhöht vermindert  und damit der Ge-  
     samtbetrag des 
  um um  Haushalts einschl.   
     der Nachträge
    gegenüber bisher          auf nunmehr
im Erfolgsplan
in den Einnahmen
   429.171 €          9.657.842 €  9.228.671 €

in den Ausgaben
   429.171 €          9.657.842 €  9.228.671 €
 
im Vermögensplan  
in den Einnahmen  
 
   518.065 €          8.627.834 €  8.109.769 €

in den Ausgaben
   518.065 €          8.627.834 €  8.109.769 €
      

§ 2

Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrages der vorgesehenen In-
vestitionskredite wird nicht geändert.

§ 3

Die	 bisherige	 Festsetzung	 des	 Gesamtbetrages	 der	 Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögensplan wird nicht geändert.

§ 4

Die bisherige Festsetzung des Höchstbetrags der Kredite zur Liquiditäts-
sicherung wird nicht geändert.

§ 5

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen ändert sich 
nicht.

§ 6

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2016 
in Kraft.

Eisenberg, 09. Dezember 2016

Dr. Darnstädt       
Verbandsvorsitzender  - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

1. Nachtragswirtschaftsplan 2016
des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und

Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE)

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 22) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244) und der §§ 13 
ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 06. Dezember 
2014 (GVBl. S. 342) erlässt der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg folgenden Nachtragswirtschafts-
plan.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtragswirtschaftsplan des Zweckverban-
des Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das 
Wirtschaftsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt, dadurch werden 

  erhöht          vermindert und damit der Gesamt-  
     betrag des Haushalts
       um                um  einschl. der Nachträge
    gegenüber bisher auf nunmehr

im Erfolgsplan
in den Einnahmen
   429.171 €           9.657.842 €             9.228.671 €

in den Ausgaben
   429.171 €         9.657.842 €             9.228.671 €
 
im Vermögensplan  
in den Einnahmen   
   518.065 €         8.627.834 €            8.109.769 €

in den Ausgaben
   518.065 €          8.627.834 €            8.109.769 €
      

§ 2

Die bisherige Festsetzung des Gesamtbetrages der vorgesehenen In-
vestitionskredite wird nicht geändert.

§ 3

Die	 bisherige	 Festsetzung	 des	 Gesamtbetrages	 der	 Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögensplan wird nicht geändert.

§ 4

Die bisherige Festsetzung des Höchstbetrags der Kredite zur Liquiditäts-
sicherung wird nicht geändert.

§ 5
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen ändert sich 
nicht.

§ 6

Die 1. Nachtragswirtschaftsplan tritt rückwirkend zum 01. Januar 2016 
in Kraft.

Eisenberg, 09. Dezember 2016

Dr. Darnstädt       
Verbandsvorsitzender      - im Original gezeichnet und gesiegelt - 
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Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
des 1. Nachtragswirtschaftsplanes des Zweckverbandes 
Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisen-
berg (ZWE) für das Wirtschaftsjahr 2016

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Eisenberg hat am 01. November 2016 die 1. Nachtragshaushaltssat-
zung 2016 und den 1. Nachtragswirtschaftsplan 2016 beschlossen. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis erteil-
te  mit Schreiben vom 07. Dezember 2016 die Zulassung der vorzei-
tigen Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung und des Nach-
tragswirtschaftsplanes des Zweckverband Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) für das Haushaltsjahr 2016. Die 
1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 und der 1. Nachtragswirtschaftsplan 
2016 liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 

02. Januar 2017 bis 20. Januar 2017 
im Zimmer 2.02 des ZWE während der Sprechzeiten aus.

Eisenberg, 14. Dezember 2016

Dr. Darnstädt      
Verbandsvorsitzender - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Bekanntmachungshinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO zur
   1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 des Zweckverbandes Trink-     
       wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) 

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, 
die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem Zweckverband Trinkwasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE), Teichstraße 16, 07607 
Eisenberg geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der 
Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb ei-
ner Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, 
so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Eisenberg, 23. November 2016

Dr. Darnstädt        
Verbandsvorsitzender - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
 Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung

 Eisenberg für das Wirtschaftsjahr 2017

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 22) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244) und der §§ 13 
ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 06. Dezember 
2014 (GVBl. S. 342) erlässt der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg folgende Haushaltssatzung.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das Wirt-
schaftsjahr 2017 wird hiermit  festgesetzt; dadurch ergeben sich:

1. im Erfolgsplan
die Erträge   9.402.279 € 

die Aufwendungen    9.402.279 €

2. im Vermögensplan
die Einnahmen   7.333.466 €

die Ausgaben       7.333.466 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 €  festgesetzt.

§ 3

Der	 Gesamtbetrag	 der	 vorgesehenen	 Verpflichtungsermächtigung	 im	
Vermögenshaushalt wird nicht festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird mit 800.000 € 
festgesetzt.

§ 5

Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung  tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Eisenberg, den 14. Dezember 2016

Dr. Darnstädt       
Verbandsvorsitzender - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Wirtschaftsplan des  Zweckverbandes
 Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung

  Eisenberg für das Wirtschaftsjahr 2017

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. 
Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 22) i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 02. Juli 2016 (GVBl. S. 242, 244) und der §§ 13 
ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 06. Dezember 
2014 (GVBl. S. 342) erlässt der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisenberg folgenden  Wirtschaftsplan.

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das Wirt-
schaftsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; dadurch ergeben sich:

1. im Erfolgsplan
die Erträge   9.402.279 € 

die Aufwendungen    9.402.279 €

2. im Vermögensplan
die Einnahmen   7.333.466 €

die Ausgaben       7.333.466 €

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 €  festgesetzt.

§ 3

Der	Gesamtbetrag	der	Verpflichtungsermächtigung	im	Vermögenshaus-
halt wird auf  0 €  festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Wirtschaftsplan wird mit 800.000 € festgesetzt.

§ 5

Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage festgesetzt.

§ 6

Dieser Wirtschaftsplan tritt mit dem 01. Januar 2017 in Kraft.

Eisenberg, den 14. Dezember 2016

Dr. Darnstädt      
Verbandsvorsitzender - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Allgemeinverfügung 
des Zweckverbandes JenaWasser

1.   Auf den Grundstücken Flur 2, Flurstücke 379 und 381 der Gemar-  
						kung	Gernewitz	befindet	sich	der	Hochbehälter	Laasdorf/Gernewitz,	
      der nicht mehr für die öffentliche Wasserversorgung genutzt wird.    
      Deshalb soll der Hochbehälter abgerissen werden. 

 geplante Bauzeit: voraussichtlich im 1. Quartal 2017 
 Dauer: 6 Wochen

    Um den beabsichtigten Abriss der Altanlage zu ermöglichen, ist es er- 
    forderlich, dass wir den vorhandenen Waldweg als Zufahrtsstraße       
    während der Bauphase mitbenutzen dürfen. Den Plänen, die einge- 
    sehen werden können, kann der Verlauf der Zufahrtsstraße entnom-  
    men werden. 

2. Wir wenden uns auf diesem Weg an alle betroffenen Grundstücks-  
    eigentümer, mögliche Nutzungsberechtigten sowie ihre Rechtsnach-  
    folger hinsichtlich des Eigentums an den unter Ziffer 3 genannten   
    Flurstücken und zeigen die Durchführung des Vorhabens hiermit   
    öffentlich an. 

3. Der Zweckverband und der mit der Durchführung der Abrissarbeiten   
    Beauftragte werden die im Folgenden näher bezeichneten Grundstü- 
    cke im Zusammenhang mit dem Abriss des Hochbehälters vorüber-  
    gehend betreten und entsprechend der Eintragung der örtlichen Lage  
     auf den Flurkarten als Zufahrt benutzen, soweit dies zur Durchführung
    des bezeichneten Vorhabens erforderlich ist.

a)  Gemarkung Laasdorf Flur 4, Flurstücke: 292, 293, 295/1, 296, 297

b)  Gemarkung Laasdorf Flur 5, Flurstücke: 298, 301/2, 302/2, 303,          
     304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 315, 316, 
     318, 319, 320, 321, 322, 324/1, 326/1, 329, 330, 332/1, 333, 334,   
     335, 336, 337, 338, 339, 340, 343, 344, 345, 346, 347, 348, 350/1,     
     351, 353, 355/1, 356, 357, 358, 360

c)   Gemarkung Rausdorf Flur 1, Flurstücke: 581, 582

d)  Gemarkung Rausdorf Flur 2, Flurstücke: 452, 462/1, 463, 464, 465,
     492, 494, 496, 497, 573, 574, 575, 576, 577, 578, 579, 580, 594, 598
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung und des Wirtschaftsplanes 
des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Eisenberg (ZWE) für das Wirtschaftsjahr 2017

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Eisenberg hat am 01. November 2016 die Haushaltssatzung 2017 und 
den Wirtschaftsplan 2017 beschlossen. Die Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Saale-Holzland-Kreis erteilte mit Schreiben vom 12. De-
zember 2016 die Zulassung der vorzeitigen Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung und des Wirtschaftsplanes des Zweckverbandes Trink-
wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) für das 
Haushaltsjahr 2017. Die Haushaltssatzung 2017 und der Wirtschaftsplan 
2017 liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 02. Januar 2017 bis 20. 
Januar 2017 im Zimmer 2.02 des ZWE während der Sprechzeiten aus.

Eisenberg, 14. Dezember 2016

Dr. Darnstädt     
Verbandsvorsitzender - im Original gezeichnet und gesiegelt - 

Bekanntmachungshinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO zur
   Haushaltssatzung des Zweckverbandes Trinkwasserversorgung      
   und Abwasserbeseitigung Eisenberg für das Wirtschaftsjahr 2017

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, 
die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber dem Zweckverband Trinkwasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE), Teichstraße 16, 07607 
Eisenberg geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der 
Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb ei-
ner Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, 
so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Eisenberg, 23. November 2016

Dr. Darnstädt        
Verbandsvorsitzender  - im Original gezeichnet und gesiegelt - 
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Zweckverband Brehm-Gedenkstätte Renthendorf
Bekanntmachung von Beschlüssen 

der Verbandsversammlung vom 24.11.2016

Beschluss 8/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Feststellung der Jah-
resrechnung 2012. 
   Zustimmung erfolgt
Beschluss 9/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Entlastung des Ver-
bandsvorsitzenden für das Jahr 2012.  Zustimmung erfolgt

Beschluss 10/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Feststellung der Jah-
resrechnung 2013.    Zustimmung erfolgt

Beschluss 11/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Entlastung des Ver-
bandsvorsitzenden für das Jahr 2013.  Zustimmung erfolgt

Beschluss 12/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Feststellung der Jah-
resrechnung 2014.    Zustimmung erfolgt

Beschluss 13/2016
Der Verbandsrat des Zweckverbandes Brehm – Gedenkstätte Renthen-
dorf beschließt in seiner Sitzung am 24.11.2016 die Entlastung des Ver-
bandsvorsitzenden für das Jahr 2014.  Zustimmung erfolgt

Allgemeinverfügung 
des Zweckverbandes JenaWasser

1.   Auf den Grundstücken Flur 2, Flurstücke 379 und 381 der Gemar-  
						kung	Gernewitz	befindet	sich	der	Hochbehälter	Laasdorf/Gernewitz,	
      der nicht mehr für die öffentliche Wasserversorgung genutzt wird.    
      Deshalb soll der Hochbehälter abgerissen werden. 

 geplante Bauzeit: voraussichtlich im 1. Quartal 2017 
 Dauer: 6 Wochen

    Um den beabsichtigten Abriss der Altanlage zu ermöglichen, ist es er- 
    forderlich, dass wir den vorhandenen Waldweg als Zufahrtsstraße       
    während der Bauphase mitbenutzen dürfen. Den Plänen, die einge- 
    sehen werden können, kann der Verlauf der Zufahrtsstraße entnom-  
    men werden. 

2. Wir wenden uns auf diesem Weg an alle betroffenen Grundstücks-  
    eigentümer, mögliche Nutzungsberechtigten sowie ihre Rechtsnach-  
    folger hinsichtlich des Eigentums an den unter Ziffer 3 genannten   
    Flurstücken und zeigen die Durchführung des Vorhabens hiermit   
    öffentlich an. 

3. Der Zweckverband und der mit der Durchführung der Abrissarbeiten   
    Beauftragte werden die im Folgenden näher bezeichneten Grundstü- 
    cke im Zusammenhang mit dem Abriss des Hochbehälters vorüber-  
    gehend betreten und entsprechend der Eintragung der örtlichen Lage  
     auf den Flurkarten als Zufahrt benutzen, soweit dies zur Durchführung
    des bezeichneten Vorhabens erforderlich ist.

a)  Gemarkung Laasdorf Flur 4, Flurstücke: 292, 293, 295/1, 296, 297

b)  Gemarkung Laasdorf Flur 5, Flurstücke: 298, 301/2, 302/2, 303,          
     304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 315, 316, 
     318, 319, 320, 321, 322, 324/1, 326/1, 329, 330, 332/1, 333, 334,   
     335, 336, 337, 338, 339, 340, 343, 344, 345, 346, 347, 348, 350/1,     
     351, 353, 355/1, 356, 357, 358, 360

c)   Gemarkung Rausdorf Flur 1, Flurstücke: 581, 582

d)  Gemarkung Rausdorf Flur 2, Flurstücke: 452, 462/1, 463, 464, 465,
     492, 494, 496, 497, 573, 574, 575, 576, 577, 578, 579, 580, 594, 598

e)  Gemarkung Großbockedra Flur 3, Flurstücke: 439/1, 440, 441

4. Bekanntgabe:
    Diese Allgemeinverfügung gilt an dem Tag als bekannt gegeben,   
    welcher auf den Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt    
    des Saale-Holzland-Kreises folgt.

5. Einsichtnahmen:
    Diese Allgemeinverfügung sowie die Lagepläne können beim Zweck- 
    verband JenaWasser während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen
    werden. Bei Rückfragen stehen wir jederzeit gern unter 03641 688 273
    zur Verfügung.

6. Rechtsbehelfsbelehrung: 
    Gegen den Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe  
    Widerspruch erhoben werden. Dieser Widerspruch ist schriftlich oder
    zur Niederschrift beim Zweckverband JenaWasser, 07745 Jena, 
    Rudolstädter Straße 39 einzulegen.

gez. Hofmann
Verbandsvorsitzender

Jena, 12.12.2016


